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Zitat alias :

Zitat

Elternschreck, Elternschreck...

An deiner Lesekompetenz musst du noch arbeiten. Ein SCHÜLER wurde erstochen. Kein
Lehrer.

Nö, hab das schon richtig gelesen, geehrter alias ! Aber was willst Du machen, wenn Du
engreifst und dazwischengerätst ? Schon allein das Wissen darum, dass es solche Schüler gibt,
halte ich für die Lehrerpsyche destabilisierend bis gefährdend.

Hat ja schon seinen Grund, warum sehr viele Kollegen vom Burnout befallen sind. Nur die
(normale) gestiegene Arbeitsbelastung halte ich nicht für so ausschlaggebend, wenngleich auch
nicht gesundheitsfördernd. Auch kann mir niemand erzählen, dass sich jemand fachlich so sehr
verausgabt, dass er nach ein paar Jahren erledigt ist.

Die Schüler-und Elternklientel wird einfach schwieriger, oft schon gar nicht mehr richtig
händelbar. Nur, dass viele KollegInnen mit der heutigen Klientel kaum noch fertig werden, wird
ja gerne verdrängt und unter dem Teppich gekehrt. Wer möchte schon zugeben, dass er
letzendlich in diesem Beruf pädagogisch scheitert, bzw. psychisch deswegen am Ende ist ?
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